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Reichweinschüler kennen Europa  
Fünf Bundes- und 19 Landessieger in Limhurg gefeiert  

 
Llmburg (nu). Die Adoll-  

Relchweln.Schule (ARS) LIm·  
burg hat uuch in diesem Jahr  
beim Europawettbewerb der  
Schulen höchste Auszeichnun-  
gen erretcht und stellt fünf Bun-  
des- und 19 Landessieger. Au-  
ßerdem erzielte die ARS lünf  
Anerkennungspreise.  

 
"Für unsere Schule ist die  

Teilnahme sehr wichtig", sagte  
Schulleiter Ralf Abel und dank-  
te Lehrer Roland Gawinski da-  
für, dass er die Schüler Jahr für  
Jahr neu motiviere, sich mit ei-  
nem speziellen guroparherna  
zu befassen. In diesem Jahr  
ging es um das aktive Altern  
und die Solidarilät zwischen  
den Generationen. Die Retch-  
weinsChüleruntersuchten, wie  
sich Jüngere um Ältere küm-  
mern, befassten sich mit ge-  
meinsamem Kochen und  
Sport, besuchten Altenheime  
und das Mehrgenerationen-  
haus in Löhnberg, starteten  
Umfragen und führten Gesprä-  
che mit politikern. Sie erarbei-  
teten power-Point-Präsentatio-  
nen, Collagen und Konzepte  
und zogen Rückschlüsse .  

 An Werten  
orientieren und  
weniger   
über Krisen  
nachdenken  

 
Dei Europa dürfe man nicht  

nur an Griechenland und den  
Euro denken, betonte Abel, Es  
gehe um das Verstehen und die  
Verbundenheit der Menschen  
untereinander. "Ihr habt in eu-  
ren Arbeiten Qualität abgelie-  
fert, die sich bundesweit mes-  
sen lassen kann", lobte der  
Schulleiter die Preisträger.  

Michael Borscnet. Kreisvor-  
sitzender der Ltmburger Euro-  
pa-Unten, zeigte sich erstaunt,  
wie die jungen Teilnehmer das  
Thema aufgefasst und umge-  
setzt naben. Er versicherte ih-  
nen. dass Altern und soudan- wird ganz anders sein als neu- sich mit vielen sozialen Her- Werten zu orientieren und  
tat ihr künftiges Leben prägen re", sagte Borscnel. Das euro- ausforderungen. nicht nur über Krisen nacnzu-  
werde. Schließlich sei Europa päische Parlament habe die In- Gawinski forderte die Bevöl- denken. Edith Müller, ARS-Ab-  
der einzige Kontinent mit einer mauve ergriffen und befasse kerung auf. sich mehr an den teilungs lenertn des Berufll-  
 
alternden Bevölkerung. Bor-  
schel bedauerte, dass diese  
und andere wichtige Themen,  
die alle europäischen Länder  
bescnätngren. durch criecnen-  
land und den Euro überlagert  
würden, und dass nicht noch  
mehr Schulen im Kreis das An-  
gebot des Zentrums für Euro-  
pätsche Bildung aufgrellen  
würden.  

"Das bequeme Rentnerda-  
sein wird es so nicht mehr ge-  
ben, und das Zusammenleben  
zwischen den Generationen  

 
ehen Gymnasiums, dankte Ga-  
winski und den Schülern für  
ihr Engagement. Die Schüler  
stellten nach dem Empfang ih·  
rer Bachpreise und mit Urkun-  
den ausgezeichnete Arbeiten  
vor.  

Beim 59. Europäischen Wett-  
bewerb haben in diesem Jahr  
wett über 81000 junge Men-  
sehen aus 1071 Schulen in  
Deutschland ihre Arbeiten ein-  
gereicht. Im Kreis Limburg-  
Weilburg hat neben der Adolf·  
Rejchwein-Scnule auch die  
Lc(}Sternberg·Schule an dem  
Wettbewerb teilgenommen.  
Diese konnte sieben Anerken-  
nungspreise erreichen.  

 

 
Erfolgreiche  
Reichwein-  
schüler: Leh-  
rer Roland Ga-  
winski (hinte-  
re Reihe, von  
links), Schul·  
ieiiet Ralf  
Abel und EU-  
Kseisvotsu-  
zen der Micha-  
el Borschel  
freuen sich  
mI! den Ptets-  
trägern.  
tioio. Fluck)  


